
 

 
 
 

Installation einer öffentlichen Schuldenanzeige („Schuldenuhr“) für die 1 
Landeshauptstadt Dresden  2 

1. Die Junge Union Dresden fordert die CDU Dresden und die CDU-Stadtratsfraktion auf, 3 
sich für die Einrichtung einer öffentlich sichtbaren Schuldenanzeige im Stadtgebiet 4 
(z. B. Fassade des Stadtforums/Neues Rathaus) und digital auf der Internetseite der 5 
Landeshauptstadt Dresden (transparent pro Einwohner der Stadt und in der 6 
Zusammensetzung  aufgeschlüsselt) einzusetzen, die in Echtzeit den Gesamtstand der 7 
Verschuldung der Landeshauptstadt Dresden anzeigt. Diese Schuldenuhr soll nicht nur 8 
den Kernhaushalt, sondern auch die Verbindlichkeiten städtischer Beteiligungen und 9 
Eigenbetriebe einbeziehen, um ein realistisches Gesamtbild der finanziellen Lage der 10 
Stadt zu vermitteln. 11 

2. Der Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Dresden soll zu Beginn jeder 12 
Stadtratssitzung im Rahmen seines Berichts den aktuellen Gesamtstand der 13 
städtischen Verschuldung verlesen – einschließlich aller relevanter Bereiche der 14 
Stadtfinanzen. 15 

Begründung: 16 

Nach ca. 20 Jahren Schuldenfreiheit der Landeshauptstadt Dresden hat der Dresdner Stadtrat 17 
am 31. März 2025 für einen Kreditrahmen von bis zu 220 Mio. EUR gestimmt. Gerade in 18 
wirtschaftlich herausfordernden Zeiten ist finanzielle Transparenz gegenüber der 19 
Stadtgesellschaft zentral. Eine öffentlich sichtbare Schuldenanzeige macht städtische 20 
Ausgabenpolitik nachvollziehbar und stärkt das Bewusstsein für generationengerechtes 21 
Haushalten. Sie ist ein Symbol für Verantwortung, Transparenz und den politischen Anspruch, 22 
solide Finanzen dauerhaft in den Mittelpunkt zu stellen. 23 


